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Aus dem Gemeinderat Bürgermeister DI Walter Steininger 
Tel.: 0699/12660447 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
Freitag, 30. Oktober 2009 

 
 
 
Liebe Diersbacherinnen ! 
Liebe Diersbacher ! 
 
 
 
 
Am 27. September finden die 
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 
statt, und es werden dadurch wieder wichtige Entschei-
dungen für die nächsten 6 Jahre getroffen. 
 
Nachdem mit dem Bauhofneubau bereits begonnen 
wurde, gilt es nach der Wahl sofort an unserem nächs-
ten großen Projekt weiterzuarbeiten: Die Planungen für 
die Volksschulsanierung im Jahre 2010 mit einem Kos-
tenaufwand von ca. 1 Mio €. 
 
Die letzten 6 Jahre waren geprägt von einer angeneh-
men und konstruktiven Arbeit im Gemeinderat, die eine 
erfolgreiche Weiterentwicklung unserer Gemeinde mit 
sich brachte. Ich denke hier an die neue Freizeitanlage 
für Kinder und Jugendliche, an die Gehsteigbauten, an 
die ISG- Wohnanlage, an die vielen neu errichteten 
Häuser, an die Weiterentwicklung der Infrastruktur ins-
besondere im Straßenbau, Kanalbau und die Hochwas-
serschutzmaßnahmen. Außerdem haben sich die Verei-
ne und Feuerwehren zu Aushängeschildern unserer 
Gemeinde entwickelt. 
 
Es ist mir daher besonders wichtig, in dieser Gemeinde-
zeitung  zum einen den politischen Parteien für die ge-
leistete Arbeit und vor allem den Mitgliedern des Ge-
meinderates, die für eine weitere Legislaturperiode nicht 
mehr zur Verfügung stehen, meinen Dank für ihr Enga-
gement für die Gemeinde Diersbach auszusprechen. 
 
Der Termin für die konstituierenden Sitzung des neuen 
Gemeinderates steht mit 29. Oktober 2009 bereits fest. 
Ich hoffe auf eine Fortsetzung der guten Zusammenar-
beit aller politischen Kräfte und verbleibe  
 

mit freundlichen Grüßen 
euer Bürgermeister 

Seine letzte Sitzung in dieser Funktionsperiode hielt 
der Gemeinderat am 6. August ab. Dabei wurden eine 
Reihe anstehender Punkte erledigt. 
 
Dazu gehörte der zukünftige Kindergartenbetrieb. Die 
Öffnungszeiten bleiben gegenüber dem letzten Jahr 
unverändert. Ob eine entsprechende Nachfrage, die die 
Einführung einer Nachmittagsbetreuung für Volksschul-
kinder gerechtfertigt, besteht, soll erhoben werden, so-
bald der Schulbetrieb angelaufen ist.  
 
Einstimmig vergeben wurden auch die verschiedenen 
Arbeiten für den Bauhofneubau. Der größte Auftrag er-
ging dabei an die Firma Weißhaidinger in Taufkirchen 
an der Pram, die sowohl mit den Zimmererarbeiten als 
auch mit der Bedachung betraut wurde. Den Zuschlag 
für die Baumeisterarbeiten erhielt die Firma Stern in 
Münzkirchen, für die Tore, Türen und Fenster die Firma 
Kasbauer in Erledt und für die Haustechnikarbeiten die 
Firma Kreuzer in Enzenkirchen. Der Baubeginn ist für 
den 14. September 2009 geplant.  
 
Zustimmend zur Kenntnis genommen wurde eine vom 
Bürgermeister mit Herrn Walter Sallaberger im Zusam-
menhang mit der geplanten Errichtung einer Betriebs-
halle für die Firma SANUBE in Hartwagen getroffene 
Vereinbarung. Auch ein Verfahren für die erforderliche 
Baulandwidmung wurde eingeleitet.  
 
Weitere Beschlüsse betrafen den Verkauf einer weite-
ren Bauparzelle im Bereich der Sportplatzsiedlung, die 
Erweiterung der Baulandwidmung im Bereich der 
„Weinberger-Gründe“ in Diersbach, die Vergabe von 
Asphaltierungsarbeiten sowie den Kauf einer kleinen 
Grundfläche beim Gemeindeamt für die Errichtung ei-
nes Carports für die Gemeindewohnungen. 
 
Zum Abschluss der Sitzung dankte Bürgermeister Stei-
ninger für die gute Zusammenarbeit in der nun ablau-
fenden Funktionsperiode. Gerührt zeigte sich Gemein-
derat Johann Mayer, der nach seiner 30-jährigen Tätig-
keit als FPÖ-Fraktionsobmann nun aus dem Gemeinde-
rat ausscheidet. Auch er dankte allen für die Zusam-
menarbeit und das gute Gesprächsklima. 

Mitteilung der Most-Pressgemeinschaft 

Ab sofort nimmt die Most-Pressgemeinschaft Diers-
bach — Edenwiesen wieder Anmeldungen entgegen! 
 
Anmeldungen bitte bei Frau Hildegard  Zauner, Berg-
straße 11, unter der TelNr.: 07719/7670 
(Mo.—Sa. 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr u. 18.00 Uhr  bis 20.00 
Uhr) 
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Gesunde Gemeinde Landtags– Gemeinderats– u. Bürger-
meisterwahlen am 27.09.2009 

Die Wahlen des Landtages, Gemein-
derates und Bürgermeisters finden am 
Sonntag, den 27. September 2009 
statt. 
Wahlberechtigt sind alle österreichi-
schen Staatsbürger (für Gemeinderats– und Bürger-
meisterwahl auch die EU-Bürger), die am Stichtag 
(05.06.2009) in die Wählerevidenz eingetragen waren 
und spätestens am Wahltag, den 27. September 2009 
das 16. Lebensjahr vollenden bzw. vollendet haben. 
 
Achtung neues Wahllokal für Wahlsprengel 
I-Diersbach: 
 
Aufgrund der Tatsache, dass die Wahllokale behinder-
tengerecht ausgeführt sein müssen, wird das Wahllokal 
für den Wahlsprengel I-Diersbach erstmals im Turn-
saal, Am Berg 11, eingerichtet. 
 
Das Wahllokal für den Wahlsprengel II-Mitterndorf bleibt 
weiterhin das Gasthaus Ohrhallinger, Mitterndorf 11. 
 
Wahlzeit:  Beide Wahllokale sind von 7.30 Uhr bis 
            14.00 Uhr geöffnet. 
 
Briefwahl:  
 
Wem es am Wahltag nicht möglich ist in Diersbach zu 
wählen, kann  bis 24. September 2009, am Gemeinde-
amt Diersbach eine Wahlkarte beantragen. 
Durch die Briefwahl ist es Inhabern von Wahlkarten 
möglich, ihre Stimme im Postweg oder durch persönli-
che Abgabe der Wahlkarte bei einer von der Gemeinde-
wahlbehörde bestimmten Abgabestelle abzugeben. Bis 
zum Wahltag gilt das Gemeindeamt Diersbach 
(während der Öffnungszeiten) als Abgabestelle. Am 
Wahltag dient das Wahllokal des Wahlsprengels I-
Diersbach, Turnsaal Diersbach, Am Berg 11, bis zu En-
de der Wahlzeit um 14.00 Uhr als Abgabestelle. Die 
Briefwahlkarte muss persönlich durch den Wahlberech-
tigten bei der Abgabestelle abgegeben werden. 
 
 
Wahlinfos: 
 
Jeder Wahlberechtigte erhält vor der Wahl per Post ei-
ne Wahlinformation mit den Angaben über Wahlzeit, 
Wahllokal, etc., zugesandt. Nehmen Sie diese bitte zur 
Wahl mit, sie beschleunigt und vereinfacht den Wahlab-
lauf! 
 
Anzahl der Wahlberechtigten:  
(einschl. 22 EU-Bürger) 
     Männl.  Weibl.     Gesamt 
Wahlsprengel I :   458 431   889 
Wahlsprengel II:  206 196   402  
    664 627    1291 

Kleinanzeiger 

⇒ Suche günstiges ofenfertiges Brennholz. 
 Kann auch Abfallholz sein. 
 starfra1@gmail.com 
 0676/4607265  

Mittwoch, den 30.9.2009–  ab 
12.00 Uhr  
Im Gasthaus Pötzl in Diers-
bach informiert nach einem 
gemütlichen Mittagessen des 
Seniorenbundes Diersbach  
Herr Pöstinger aus Sigharting 
über SelbA .  

 
Mein persönlicher Nutzen von SelbA  
• Längere körperliche und geistige Fitness 
• Selbstständigkeit erhalten und fördern 
• Spaß und Freude in Gemeinschaft erleben usw. 
 
Zu dieser Veranstaltung sind alle Interessierten sehr 
herzlich eingeladen.  

⇒ Die Wirbelsäule—Stütze unseres Kör-
pers mit Mag. Hans Zahlberger aus Kopfing  

  
 Beginn: Dienstag, 6.10.2009—19.00 Uhr 
 Turnsaal Diersbach  
 

 Interessierte können sich noch bis zum 25.9.2009 
 beim Gemeindeamt anmelden. 

⇒ Aerobic-Kurs—Beginn:  Montag, 5. Oktober 
2009  

 Turnsaal Diersbach—Beginn:  19.30 Uhr -  
 10 Abende mit Monika Edtl  

Herbstwanderung  
„mit allen Sinnen“ 

am Samstag, den 3. Oktober 2009  
zur neuen Panoramatafel in Herrnberg 

 
Treffpunkt: 13.30 Uhr Gasthaus 
Schmidtseder in Waging mit abschlie-
ßender Einkehr 
 
Alle die gerne „ Wandern“ sind  sehr 
herzlich eingeladen.  
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19./20.9. Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

26./27.9. Dr. Hochhauser, St.Marienk. TelNr.: 07711/2207 

3./4.9. Dr. Höfler, Andorf, TelNr.: 07766/2140 

10./11.10. Dr. Prammer, Diersbach, TelNr.: 07719/8444 

17./18.10. Dr. Schöfer, Taufkirchen, TelNr.: 07719/7317 

24./25.10. Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

26.10. Dr. Schmidtseder, Suben, TelNr.: 07711/2228 

31.10./1.11 Dr. Hochhauser, St.Marienk. TelNr.: 07711/2207 

Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste 

D D D III   EEE   RRR   SSS   BBB   AAA   CCC   HHH   EEE   RRR     G      G      G EEE   MMM   EEE   III   NNN   DDD   EEE   ZZZ   EEE   III   TTT   UUU   NNN   GGG   

Urlaub Dr. Prammer:  18. bis 27. September 

Schwarzfischen ist Diebstahl! 

Der Pächter des Schnolzenbaches hat festgestellt, 
dass in diesem Gewässer unerlaubt gefischt wird. Ab 
sofort werden diese Verstöße zur Anzeige gebracht. 

Bodenuntersuchung 

Renovierung Wegkreuz 

Die Erhaltung der vielen 
Kleindenkmäler im Ge-
meindegebiet ist Kultur-
ausschussobmann Jo-
hann Schmiedleitner ein 
wichtiges Anliegen. Nun 
wurde das Wegkreuz an 
der Einmündung der 
Sportplatzstraße in die 
Diersbacher Straße reno-
viert und wieder aufge-
stellt. 
Tatkräftig unterstützt 
wurde er dabei von Hu-
bert Zauner und Her-
mann Kasbauer  
 
Herzlichen Dank!! 

Ortsbildmesse 2009 

Rund 17.000 Besucher haben sich über die innovativen 
Projekte und Angebote informiert, die mehr als 100 Ge-
meinden auf der Schärdinger Ortsbildmesse gezeigt 
haben. Auch die Gemeinde Diersbach war mit einem 
eigenen Stand vertreten. Neben zahlreichen Darbietun-
gen, gab es auch eine Trachtenvorstellung der Gold-
haubengruppe Unteres Innviertel. 

Für die für Herbst vorgesehene, von der Landwirt-
schaftkammer geförderte, Bodenuntersuchung können 
sich noch interessierte Landwirte bei Ortsbauernob-
mann Alois Lang, unter der TelNr.: 0664/2722861 bis 
30. Sept. 2009 melden. 
Für vier Bodenproben verbleiben abzüglich der Förde-
rung Kosten von Euro 30,- . 
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Seit langem ein großes Anliegen ist der Gemeinde 
Diersbach der Ausbau der Straße und der Bau ei-
nes Geh- und Radweges zwischen Kalling und 
Andorf. Für den Abschnitt Antersham – Andorf fand 
nun am 2. September der Spatenstich mit Straßen-
baureferent Landeshauptmann-Stellvertreter Franz 
Hiesl statt. 
Der erste Abschnitt für den Ausbau der 1127 Kal-
linger Straße war die Ortsumfahrung Antersham. 
Der nächste Abschnitt ist nun der Bereich zwi-
schen der Gemeindegrenze Diersbach/Andorf und 
dem Ort Andorf. Mit dem Bau dieses 1,6 km langen 
Teilstückes, dessen Kosten auf 1,4 Mio. Euro ge-
schätzt werden, soll im Oktober 2009 begonnen 
werden. Die Fertigstellung ist für August 2010 vor-
gesehen. Nachdem die Marktgemeinde Andorf 
ursprünglich dagegen war, wird nun über Drängen 
der Gemeinde Diersbach auch ein Geh- und Rad-
weg miterrichtet. Bürgermeister Walter Steininger 
hat bei der Spatenstichfeier am 2. September bei 
Herrn LH-Stv. Hiesl deponiert, dass sobald als möglich auch die Planungsarbeiten für den Straßen- und Radwegbau 
zwischen Kalling – Antersham abgeschlossen werden sollen, damit auch dieser Abschnitt nicht mehr lange auf einen 
Ausbau warten muss.  

Spatenstich Ausbau Straße  
Antersham—Andorf 

Sicher – sichtbar  
Sicherheitswesten für alle Taferlklassler in Oberös-
terreich 
Eine gemeinsame Aktion im Rahmen der Initiative 
"Bündnis für Familie" von AUVA, UNIQA Zivil-
schutzverband und Land OÖ 
 
"Pass auf Dich auf !" Diese Worte sind sicherlich jedem 
Elternteil geläufig. "Kinder im Vorschulalter genießen 
noch die vertraute Umgebung und die Nähe ihrer Eltern. 
Im Volksschulalter aber lösen sie sich Schritt für Schritt 
vom Elternhaus, entwickeln eine größeren Selbststän-
digkeit und Unabhängigkeit, trauen sich immer mehr zu 
und legen neue, schwierige Wege zurück.." so Famili-
enreferent LH- Stv. Hiesl. Der Straßenverkehr ist 
zugleich Herausforderung und Gefahr.  

Schutz vom ersten Schultag an 
 

Unsere Kinder kennen viele Situationen noch nicht und 
könne die Folgen Ihres Handelns meist noch nicht ab-
sehen. Außerdem sind sie leicht ablenkbar und unge-
stüm, was das Unfallrisiko weiter erhöht. "Sobald ich 
das Auto sehe, sieht mich der Autofahrer auch", lautet 
oft die gefährliche Fehleinschätzung. Viele Unfälle 
könnten vermieden werden, wenn die Kinder für die 
Autofahrer besser sichtbar wären. Dunkel gekleidete 
Passanten sind erst aus rund 30 Metern erkennbar und 
in den meisten Fällen ist es dann zu spät, einen Unfall 
zu verhindern. Mit der Sicherheitsweste erhöht sich die 
Sichtbarkeit auf gut 150 Meter! 
 
 
Kindersicherheit wirkt 
 

Auch heuer leistet das Land Oberösterreich bereits zum 
fünften Mal einen Beitrag dazu und stellt gemeinsam 
mit der AUVA, der Uniqa und dem Zivilschutzverband 
17.000 Kinderwarnwesten für alle oberösterreichischen 
Schulanfängern kostenlos zur Verfügung. Sie dient der 
Sicherheit der Kinder auf den Schulwegen, bei Schul-
ausgängen und auch bei allen Freizeitaktivitäten ganz 
nach dem Motto: Sicher – sichtbar!. Die Westen werden 
wieder zu Schulbeginn in der Volksschule direkt an die 
Kinder verteilt. 

Kinderwarnwesten 
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Zweitgrößtes Rückhaltebecken in Oberösterreich 
 

Seit über vier Jahrzehnten ist der Bau eines Rückhaltebeckens am Pfudabach in Angsüß im Gespräch. Nun ist des 
doch so weit: Am 7. August nahm Landesrat Rudi Anschober den Spatenstich für dieses Hochwasserrprojekt vor. 
Bereits im Jahr 1967 wurde vom Wasserverband Pramtal die Idee, in Angsüß ein Rückhaltebecken zu errichten, ge-
boren. Das damalige Projekt sah einen zwölf Hektar großen Grundsee vor. Nachdem das Projekt zwischendurch 
immer wieder „eingeschlafen“ war und überarbeitet wurde, liegen seit Ende des Vorjahres die behördlichen Bewilli-
gungen vor. Inzwischen ist die Umsetzung auch finanziell gesichert. 

 
Das Projekt bringt nicht nur Hochwasserschutz für Siedlungen im Pfudabachtal, sondern von der Abflussverzöge-
rung – von 38 Kubikmeter Wasser pro Sekunde im Hochwasserfall werden 31 Kubikmeter im Becken zurück gestaut 
– profitiert auch der Unterlauf der Pram zwischen Taufkirchen an der Pram und Schärding. Der im Bereich des Säge-
werks Mayr in Angsüß vorgesehene Damm erhält eine Länge von 306 Meter und eine maximale Höhe von achtein-
halb Meter, wobei 60.000 Kubikmeter Erde aufgeschüttet und verdichtet werden.  
 
Auf einer Fläche von 33 Hektar können sodann 1,2 Millionen Kubikmeter Wasser zurück gestaut werden. Eine Be-
sonderheit ist außerdem, dass der in diesem Bereich in die Pfuda mündende Enzenkirchner Bach im Hochwasserfall 
am Becken vorbeigeleitet wird. Außerdem sieht das Projekt auch einen Hochwasserschutz für die Ortschaft Kena-
ding vor. Die Kosten für das Gesamtprojekt werden auf 6,4 Millionen Euro geschätzt. Heuer soll noch die Grundein-
lösung über die Bühne gehen, sodann werden die Arbeiten ausgeschrieben. Fertig gestellt sein soll das Vorhaben im 
Frühjahr 2012. 
 
Landesrat Anschober ging in seinen Worten auf die Auswirkungen der Klimaveränderungen ein. Unter dem Motto 
„Vorsorge ist besser als Reparatur“ investiert das Land als Reaktion auf die zunehmenden Extremwetterlagen der-
zeit in das größte Hochwasserschutzprogramm ihrer Geschichte. Insgesamt werden etwa 400 Projekte mit einem 
Gesamtinvestitionsvolumen von 500 Millionen Euro umgesetzt. Das Projekt an der Pfuda in Angsüß stellt dabei das 
zweitgrößte Rückhaltebecken in Oberösterreich dar. Wasserverbandsobmann Ing. Alois Kinzl bedankte sich bei den 
Grundbesitzern und den Behörden für die gute Zusammenarbeit.  

Spatenstich Rückhaltebecken Angsüß 
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Gesunde Gemeinde mit neuem Sportzentrum 

Ganz im Zeichen von Sport und Gesundheit stand Diers-
bach am 1. August. Bereits seit langem waren für diesen 
Tag die Übergabe der Tafel „Gesunde Gemeinde“ und die 
Eröffnung des neuen Sportzentrums geplant. Nun war 
noch dazugekommen, dass Diersbach Dank der Erfolge 
ihrer Fußballer die Ehre hatte, an diesem Tag auch das 
Finale des Innviertler-Cups auszutragen. 
 
„Ein gesundes Diersbach ist unser Ziel“. Dies war das 
Motto anlässlich der Bildung des Arbeitskreises Gesunde 
Gemeinde vor dreieinhalb Jahren. Seither hat der Arbeits-
kreis unter der Leitung von Christine Bauböck und Johanna 
Jöbstl mit zahlreichen Aktivitäten versucht, das Gesund-
heitsbewusstsein der Gemeindebevölkerung zu heben.  
 
 
 

Viele Sport- und Bewegungsveranstaltungen, Kurse 
und Vorträge zu Gesundheitsvorsorge und gesunder 
Ernährung, eine „Gesundheitsstraße“ mit einem Fit-
Check usw. standen seither auf dem Programm. Ge-
sundheits-Landesrätin Dr. Silvia Stöger honorierte nun 
diese Bemühungen, indem sie der Gemeinde und dem 
Arbeitskreis die Tafel „Gesunde Gemeinde“ überreichte. 
 
Ein längerer Entscheidungsprozess ging auch dem 
Bau des neuen Sportzentrums, das nun offiziell einge-
weiht wurde, voraus. Alle sind sich aber nun einig, dass 
die richtigen Entscheidungen getroffen worden sind. Mit 
der Verlegung der Tennisplätze vom Ortszentrum zur 
Stocksportanlage wurde nicht nur die Möglichkeit ge-

schaffen, im Bereich der aufgelassenen Plätze in idealer Lage einen Kinderspielplatz samt Funcourt und Beachvol-
leyballplatz zu schaffen, sondern werden mit der Zusammenlegung von Tennis- und Stocksportanlage auch Syner-
gieeffekte erzielt. So wurden nicht nur zwei neue Tennisplätze geschaffen, sondern wurde in Zusammenarbeit der 
Sektionen Tennis und Stockschützen auch ein neues Clubheim errichtet. Dabei wurden von den beiden Sektionen 
rund 2.500 Arbeitsstunden geleistet. Diese Leistungen haben es ermöglicht, dass das neue Sportzentrum relativ 
günstig finanziert werden konnte. Die Union Diersbach denkt daher bereits an den nächsten Schritt, die Neuerrich-
tung von Asphaltbahnen samt einer Stocksporthalle.  
 
 
Union-Landespräsident Konsulent Gerhard Hauer und 
Bürgermeister Dipl.-Ing. Walter Steininger würdigten in 
ihren Ansprachen die Leistungen der Union und verwie-
sen im Hinblick auf „Gesunde Gemeinde“, dass Sport 
und Gesundheit eng zusammen gehören.  

 
Die offizielle Einweihung der Anlage 
nahm Aushilfspfarrer Otto Soukup 
vor. Umrahmt wurde die Veranstal-
tung von einem Kinderprogramm, 
wobei für die Kinder ein von der 
Firma Backaldrin beigestellter riesi-
ger „Kornspitz“ die Hauptattraktion 
war. Überdies hatte die Firma Ba-
ckaldrin die Feier mit 500 Stück 
Kornspitz gesponsert. 
 
 

 

Die Arbeitskreismitglieder freuen sich über die Tafel 
„Gesunde Gemeinde“, die Kinder über die vom „Kornspitz“ 
verteilten Süßigkeiten.  
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Neues von den Feuerwehren 

Feuerwehr-Leistungsbewerbe 2009 
 
Gesamt nahmen an den Bewerben 30 Jungfeuerwehr-
mitglieder sowie ca. 50 aktive Feuerwehrmitglieder der 
3 Feuerwehren unsere Gemeinde teil. Hinter den Erfol-
gen steht nicht nur das jährliche Training für die Bewerb 
sondern das jahrelange Zusammenarbeiten der Mitglie-
der in der Gruppe. Das Training dient primär der Vorbe-
reitung auf den Bewerb aber es wird auch die Sicherheit 
im Bedienen der Geräte geschult sowie die Kamerad-
schaft der Mitglieder untereinander gefördert. 
Die Aufgabenstellung bei den Bewerben ist der rasche 
und fehlerfreie Aufbau einer Löschwasserleitung sowie 
ein Staffellauf über 8 x 50 m. Bei den Aufgaben ist je-
des Mitglied als einzelner gefordert aber der Erfolgt liegt 
in der Zusammenarbeit der Mitglieder. 

 
Abschnittsbewerb Raab am 27.06.2009 in 
Dorf/Pram 
 
Jugend bronze 
5.  Oberedt 
11. Mitterndorf 1 
15. Mitterndorf 2 
 
Jugend silber 
7.  Mitterndorf 1 
8.  Oberedt 
 
Bronze Aktiv Wertungsklass 1 WK1 (Sportwertung ) 
3.  Oberedt 1 
 
Bronze Aktiv Wertungsklass 2 WK2 (Sicherheitswertung) 
4.  Mitterndorf 1 
 
Bronze Alterswertung Wertungsklass 2 WK2 
(Sicherheitswertung ) 
1.  Oberedt 3 
 
Silber Aktiv Wertungsklass 1 WK1 (Sportwertung ) 
2.  Oberedt 1 

Bezirksbewerb Schärding 4.07.2009 in 
Hackenbuch 

 
Jugend bronze 
8.  Oberedt 
33.  Mitterndorf 1 
46.  Mitterndorf 2 
 
Jugend silber 
5.  Oberedt 
16.  Mitterndorf 1 
 
Bronze Aktiv Wertungsklass 1 WK1 (Sportwertung ) 
2.  Oberedt 1 
 
Bronze Aktiv Wertungsklass 2 WK2 (Sicherheitswertung) 
15  Oberedt 2 
20.  Mitterndorf 1 
22.  Diersbach 1 
 
Bronze Alterswertung Wertungsklass 2 WK2 
(Sicherheitswertung ) 
1.  Oberedt 3 
 
Silber Aktiv Wertungsklass 1 WK1 (Sportwertung ) 
2.  Oberedt 1 
 
Silber Aktiv Wertungsklass 2 WK2 (Sicherheitswertung) 
9.  Mitterndorf 1 
10.  Oberedt 2 
22.  Diersbach 1 
 
Bronze Alterswertung Wertungsklass 2 WK2 
(Sicherheitswertung) 
1.  Oberedt 3 

Landesbewerb 10+11.07.2009 Ried  
 
Jugend bronze 
Land  Bezirk Feuerwehr 
230 17 Oberedt 
238 19 Mitterndorf 2 
642 54 Mitterndorf 1 
 
Jugend silber 
175 12 Oberedt 
236 19 Mitterndorf 2 

FF Oberedt 

FF Diersbach 
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Die Gemeinde gratuliert,... 

Bronze Aktiv Wertungsklass 1 WK1 (Sportwertung ) 
73 4 Oberedt 1 
 
Bronze Aktiv Wertungsklass 2 WK2 (Sicherheitswertung) 
151 14 Oberedt 2 
79 5 Mitterndorf 1 
206 21 Diersbach 1 
 
Bronze Alterswertung Wertungsklass 2 WK2 
(Sicherheitswertung) 
7 1 Oberedt 3 
 
Silber Aktiv Wertungsklass 1 WK1 (Sportwertung) 
52 2 Oberedt 1 
 
Silber Aktiv Wertungsklass 2 WK2 (Sicherheitswertung) 
183 11 Oberedt 2 
196 13 Diersbach 1 
212 15 Mitterndorf 1 
 
Silber Alterswertung Wertungsklass 2 WK2 
(Sicherheitswertung) 
9 1 Oberedt 3 

 

FF Mitterndorf 

 
⇒ Christine Eder, Brunnern 1, 

spondierte im Studiengang 
„Produktion und Management“ 
an der Fachhochschule Steyr 
mit Auszeichnung zum Bache-
lor of Science in Engineering. 

 
 
 
 
 
⇒ Thomas Schlöglmann, Angsüß 

4, hat an der Höheren Techni-
schen Bundeslehranstalt Hall-
statt die Berufsreifeprüfung er-
folgreich abgelegt. 

 
 
 
 
 
 
⇒ Manuela Daller, Etzelbach 13, 

hat am WIFI in Linz mit Erfolg die 
Lehrabschlussprüfung als Foto-
grafin abgelegt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
⇒ Wolfgang Kammerer, Oberedt 5, 

erreichte beim Preisackern der Be-
zirkslandjugend in Zell/Pram den 1. 
Platz 

 
 
 
 
 
 
 
 

am Bauernhof von Paul Zauner, am „Buchmannhof“ in 
Froschau, über die Bühne geht, weit über die Landes-
grenzen hinaus bekannt geworden. Die Kulturarbeit des 
Vereins beschränkt sich aber nicht nur auf dieses inzwi-
schen international an-
gesehene Jazzfestival. 
So stellt auch die Kon-
zertreihe „Inntöne Ba-
rock“, welche alljährlich 
im Frühjahr in der 
Diersbacher Pfarrkirche 
veranstaltet wird, ein 
Beispiel für die Vielsei-
tigkeit des Vereins dar. 
 

Landeskulturpreis für den Verein Inntöne  
aus Diersbach. 

 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer hat in einer 
Presseaussendung die diesjährigen Träger der Landes-
preise für Initiative Kulturarbeit bekannt gegeben. Dem-
nach erhält der in Diersbach ansässige Verein Inntöne 
den Hauptpreis, und zwar den mit 7.500 Euro dotierten 
Großen Landeskulturpreis. Der Verein Inntöne wird da-
mit als herausragendes Beispiel für die Vielfalt und Brei-
te der Kulturarbeit, die das Land Oberösterreich prägt, 
für großes persönliches Engagement und vernetztes 
Denken gewürdigt. Der vom Jazzmusiker und Veran-
stalter Paul Zauner gegründete Verein Inntöne ist vor 
allem mit dem alljährlich zu Pfingsten stattfindenden 
Inntöne-Festival „Jazz am Bauernhof“, welches 
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Neues vom Musikverein 

Kürbisfest /Abschluss Ferienpassaktion

Bezirksmusikfest in Schärding 
Ein ganz besonderes Ambiente für das Bezirksmusik-
fest bot heuer unsere Barockstadt Schärding. Nicht nur 
die Silberzeile leuchtete in allen möglichen Farben, son-
dern auch die vielen Musikkapellen spielten in ihren 

Vereinsfarben alle möglichen Klangfarben! So auch wir, 
der Musikverein Diersbach. Wir ließen uns diese wun-
dervolle Gelegenheit nicht entgehen und versuchten 
uns zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte mit einem 
Show-Programm. Nicht ohne Erfolg, konnten wir doch 
einen ausgezeichneten Erfolg mit 91,09 Punkten mit 
nach Hause nehmen. An dieser Stelle sei ganz beson-
ders unserem Stabführer Josef Parzer gedankt! Er war 
es, der sich ein Marsch-Programm ausgedacht hat, das 
einige Kennzeichen der Innviertler-Zech-Tradition 
(Landler, Boarischer, Fensterln-Gehen,…) beinhaltete, 
und es schließlich noch in mühevoller Arbeit mit uns 
Musikerinnen und Musikern einstudierte! 
 
ADES – Ein Orchester der Superlative 
Wie jedes Jahr, fand auch heuer wieder in der ersten 
Ferienwoche das ADE Orchesterprojekt (Altschwendt, 
Diersbach, Eggerding) statt. Dieses Mal wurde das Or-
chester zusätzlich noch um die Jugendkapelle Sighar-
ting erweitert. Nun trägt das einzigartige Orchester den 
Namen ADES und zählt stolze 76 Jungmusiker mit ei-
nem sensationellen Altersdurchschnitt von nur 12,4 
Jahren. Unter der Leitung von drei Dirigenten, nämlich  

Vera Kobleder aus Diersbach, Martin Hauer aus Egger- 

-ding und Andreas Kopfberger aus Altschwendt, wurde 
in Weyer fünf Tage lang ein niveauvolles Programm 
einstudiert, wobei natürlich auch Sport und Spiel nicht 
zu kurz kamen. Gemeinsam mit den drei Dirigenten 
fand sich ein eingespieltes Team von Jugendreferenten 
unter der Gesamtorganisation von Johannes Gimplinger 
ein, um die Meute nicht nur in Rand und Band zu hal-
ten, sondern sie vielmehr musikalisch weiter zu bringen. 
Am 17. und 18. Juli schließlich präsentierte das ADES-
Orchester in Altschwendt und in Eggerding ihr musikali-
sches Können und begeisterte das Publikum. Den 
nächsten Auftritt hat das Orchester bereits im Oktober, 
wo sie bei der Konzertwertung des Bezirkes Schärding 
ihr Bestes geben werden. 
 
Vorankündigung 
Auch die große Kapelle wird sich nach der erfolgreichen 
Marschwertung wieder einmal einer Konzertwertung 
stellen. Diese findet im Rahmen der Herbst-Bläser-
Tage am 18. Oktober 2009 in Münzkirchen statt. Na-
türlich würden wir uns freuen, wenn wieder einige Diers-
bacher kommen würden, um uns die Daumen zu halten. 
Außerdem möchten wir die Diersbacher Bevölkerung 
wieder zu unserem Ball „Diersbach tanzt“ einladen, 
der am Samstag, 24. Oktober 2009, im Gasthaus Dal-
lerwirt stattfinden wird. Wie auch letztes Jahr spielt für 
alle, die das Tanzbein schwingen möchten, wieder die 
Tanzband „MIA ZWOA“ und mit einem abwechslungs-
reichen Programm aus den Köstlichkeiten vom Daller-
wirt, unseren Bars und diversen Einlagen sollte der 
Abend keinem langweilig werden! Wir freuen uns auf 
Euch!!! 

Das Kürbisfest in Verbindung mit dem Abschluss der 
Ferienpassaktion hat mittlerweile schon Tradition. 
 
Am  Sonntag, den  6. September 2009, war es wieder 
soweit. Zahlreiche geschickte KürbisschnitzerInnen 
zeigten ihr Geschick und kreierten schöne Kürbisse. 

Ein Dankeschöne ergeht an die Kürbis-Spender die 
Familien Steinmann, Hochegg; Schmiedbauer und Hof-
mann, Oberedt und Hörlberger, Kalling. 
 
Weiters wurden an die Gewinner der Ferienpassaktion 
schöne Sachpreise übergeben. 
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1. Diersbacher Entenrally  

Schaukochen 

Köstlichkeiten rund um Schaf und Ziege 
 

am Mittwoch, den 7. Oktober 2009 
Gasthaus Dallerwirt 

19.00 Uhr 
 
 

 
Eingeladen sind alle interessierten 
Frauen, Männer und Jugendliche die 
gerne in den Kochtopf schauen und 
unsere heimische Schaf– und Ziegen-
vielfalt probieren und genießen wol-
len. 
 
Auf einen schackhaften Spezialitätenabend freuen sich 
 
 
 
Karin Blasl  Alois Lang       Ingrid Schmidseder 
(Wirtin)          (Ortsbauernobmann) (Ortsbäuerin) 

Am Sonntag, den 16. August 2009 fand beim Gasthaus 
Stiegenwirt in Diersbach das traditionelle Grillfest mit 
der 1. Entenrally statt. Dabei wurden 1000  nummerierte 
Plastikenten 
i n  d e n 
Schnolzen-
bach gewor-
fen. Sieger 
wurde die 
Ente, die 
die vorge-
g e b e n e 
Strecke am 
schnellsten 
zurückgelegt hat. 
 
⇒ Den 1. Preis holte sich Hr. Hannes Huemer aus 

Peuerbach 
⇒ 2. Preis Hermine Goldberger, Diersbach 
⇒ 3. Preis Hannes Bauböck, Diersbach 
 
 
 
Dank strahlen-
dem Sonnen-
schein war die 
1.Entenrally ein 
voller Erfolg. 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 
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19.09. Tanzparty für Jung u. Alt Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt, 20.00 Uhr 

20.09. Tag der Ehejubilare Pfarrkirche, 9.30 Uhr, anschl. Gh. Jell 

20.09. Entenpartie Haschpinger Hof 

26.09. Konzert im Rahmen der Innviertler Orgelreise Pfarrkirche, 20.00 Uhr 

27.09. Bürgermeister–, Gemeinderats– u. Landtagswahlen 7.30 Uhr - 14.00 Uhr 

27.09. „Rundum die tolle Knolle“  Dallerwirt, ab 11.00 Uhr 

01.10. Erntebüscherlbinden der Goldhaubengruppe  

03.10. Herbstwanderung der Gesunden Gemeinde  

03.-04.10. Entenpartie Gasthaus Jell, Bergwirt 

04.10. Erntedankfest Pfarrkirche, 9.30 Uhr 

10.10. Oktoberfest der Sportunion Sportplatz, ab 16.00 Uhr 

10.-11.10. Enten– u. Wildbretpartie Gasthaus Peterbauer, Wöging 

17.10. Tanzparty für Jung u. Alt Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt, 20.00 Uhr 

17.10. Seniorenball Haschpinger Hof, 14.00 Uhr 

17.-18.10. Schaf– u. Wildtage Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

18.10. Herbstbläsertag mit Konzertwertung Münzkirchen 

19.-25.10. „Diersbach liest“ Büchereiteam 

21.10. 
Vortrag der KMB „Dem Licht entgegen– Das Leben 
danach“  

23.10. Kegelmeisterschaft der SPÖ Andorf, 19.30 Uhr 

24.10. Ball „Diersbach tanzt“,  Musikverein Dallerwirt, 20.00 Uhr 

25.10. Männerwallfahrt zum Raaber Bründl  

25.-26.10. Schaf– und Wildtage  Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 
26.10. Gemeinschaftsübung der Feuerwehren Sigharting 

07.10. Köstlichkeiten rund um Schaf u. Ziege—Schaukochen Dallerwirt, 19.00 Uhr 

30.09. Vortrag Gesunde Gemeinde „Selba“ Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt, 12.00 Uhr 


